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Gemeinde-Information

Nun halten Sie ihn in den Händen, unseren seit Jahrzehnten alt-
vertrauten und doch neuen, jungen Lauschlappen. Blättern Sie,
schmökern Sie, informieren Sie sich in den einzelnen Beiträgen
über die wichtigen Ereignisse im Gemeindeleben, erinnern Sie
sich mit uns an liebe Menschen, an vergangene Tage, aber
schauen Sie mit uns nach vorne, freuen sich auf die vielen
kommenden Veranstaltungen, wo wir uns unsere Gäste einander
treffen können, ins Gespräch kommen und ein künstlerisches,
unterhaltsames Angebot genießen. Erwandern Sie sich wieder
einmal die Heimat oder den Urlaubsort.

Dieser Lauschlappen bietet auf 44 Seiten eine Fülle von
Informationen, von Wissenswertem und Lesenswertem. Gefällt
er Ihnen? Vermissen Sie etwas? Schreiben Sie uns doch einfach
per Email an info@daheim-lohme.de

Ihr Matthias Ogilvie 
Vorstandsvorsitzender des Tourismusverein Lohme e.V.

Editorial

Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne,
Der uns beschützt und der uns hilft, zu leben.

aus "Stufen" von Hermann Hesse

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Lohme,
liebe Gäste!

- -
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Gemeinde-Information

Ich freue mich auf eine gute und enge Zusammenarbeit mit den
hochmotivierten Kolleginnen und Kollegen der neu gewählten
Gemeindevertretung. Gemeinsam werden wir unsere
Gemeinde durch die kommenden fünf Jahre steuern. Viel
Arbeit liegt vor uns. Die Themen sind vielfältig und oft auch
kompliziert. Ich werde als Ihr Bürgermeister die Gemeinde
Lohme nach innen und außen nach bestem Wissen und
Gewissen vertreten und für Sie in allen Belangen ansprechbar
sein.

Ihr
Jörg Burwitz

heute möchten wir unseren neuen Bürgermeister Jörg Burwitz
sowie den neuen Gemeindevertreter:innen der WBL und BGL  
gratulieren und viel Erfolg sowie gutes Gelingen für die kommenden
5 Jahre wünschen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger
 der Gemeinde Lohme,

Gemeindevertretung
Alexander Schernell, Torsten Rollin, Eva Maria Rahn, David Bendzus,
Jan Möller und Roland Labahn
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ein Beitrag von Kristine Burwitz

Wer ein Haus bauen will der brauch Steine
 1, 2, 3 ganz viele Steine…

Dieses Lied sangen die Kinder des Spielhaus Lohme e.V. am
19.04.2024 zur Grundsteinlegung für ihre neue Kita vor vielen               

Besuchern und Firmen. Bevor das
Fundament gelegt werden kann, wird die
Grundsteinlegung gefeiert. So lassen
sich Erinnerungen im Fundament
verewigen. Bauherren können
persönliche Gegenstände oder
Zeitzeugnisse im symbolischen
Grundstein hinterlegen. Diese Tradition
soll Glück bringen und überliefert
Informationen an nachfolgende
Generationen. 

Auch wir haben zusammen mit der
Bürgermeisterin Joyce Klöckner unsere
Zeitkapsel prall gefüllt und mit
Schaufeln geholfen, diese in Beton zu
legen. Zum Abschluss haben die Kinder
Luftballons mit Wünschen für die neue
Kita in den Himmel steigen lassen. Der
ein oder andere Ballon kam etwas
weiter.

Wir freuen uns schon sehr auf den
Umzug und beobachten den Fortschritt
auf der Baustelle täglich.

Grundsteinlegung der neuen Kita in Lohme
Seite 3



Der 01. Juni 2024 war ein ganz besonderer Tag in unserer Gemeinde.
Unsere Feuerwehr konnte ihren 90. Geburtstag feiern.
Viele Gratulanten und Gäste haben den Kameradinnen und Kameraden
unserer Feuerwehr an diesem Tag ihre Anerkennung ausgesprochen
und das hohe ehrenamtliche Engagement gewürdigt. Dazu gehörten
auch die Feuerwehren der amtszugehörigen Gemeinden und der Stadt
Sassnitz. Ganz besonders haben wir uns über den Besuch der Gruppe
der Feuerwehrmänner aus unserer Partnergemeinde Hagen im
Bremischen gefreut.

ein Beitrag von 

90 Jahre 
Feuerwehr Lohme

01. Juni 2024

Ilona Burwitz

Ein schöner Tag

Unsere Feuerwehr leistet großartige Arbeit.

Wenn ein Mensch seinen 90. Geburtstag begeht,
ist er meist am Ende seiner Lebenszeit
angekommen. Der 90. Geburtstag unserer
Feuerwehr steht im Zeichen der Zukunft.
Konnten doch in den letzten Jahren viele junge
Einwohner für den Dienst in der Freiwilligen
Feuerwehr gewonnen werden. Darüber freuen
wir uns ganz besonders. Unsere Feuerwehr zählt
derzeitig 13 aktive Mitglieder und 3 Mitglieder der
Ehrenabteilung.

Personell sind wir also ganz gut aufgestellt, würden uns aber sehr über
weitere neue Mitglieder freuen. Die Kameradin Madeleine Dalmer ist im
vorigen Jahr junge Mutter geworden und pausiert deshalb im aktiven
Dienst.
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Der letzte große Brand
in unserer Gemeinde
bei Familie Perleberg
hat gezeigt, wie
wichtig schnelles
Handeln der
Feuerwehr ist, auch in
Zusammenarbeit mit
den anderen
Feuerwehren. Wir
danken der Familie
Perleberg für die
großzügige Spende zu
Gunsten unserer
Feuerwehr, auch für
die ehrenden             und 

dankenden Worte auf dem Fest anlässlich des 90. Geburtstags. 

Zu einem weiteren großen Aufgabenbereich unserer Feuerwehr zählt
die     Personensuche       bzw.     Personenrettung    im           Uferbereich.
Unser verstorbener     Altkanzler    Helmut    Schmidt    hat   einmal   
gesagt: „Ehrenamtliche Feuerwehrleute sind die zuverlässigsten und
vertrauenswürdigsten Diener am öffentlichen Wohl. Ich habe sie erlebt
als echte Staatsdiener.“

Danke für euer hohes ehrenamtliches Engagement.
Danke für euer Wirken zum Schutze aller Bürger und Besucher unserer
Gemeinde.

Ilona Burwitz

Unsere Gemeinde ist nicht klein. Wir haben viele Häuser, die mit
Rohrdach gedeckt sind und viele Häuser, die schon sehr alt sind und
mit viel Holz gebaut wurden. Da zählt im Falle eines Brandes jede
Minute, jede Person und eine bestmögliche technische Ausstattung.

ein Beitrag von 

Danke
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Martin Dransch, 43 Jahre
Wehrführer

Harald Ohlrich, 61 Jahre
stellvertr. Wehrführer

Christian Richter 
56 Jahre

Kristin Ohlrich
35 Jahre

Holm Burwitz, 47 Jahre
Maschinist

Janine Winter
 39 Jahre

Sebastian Leitner
 41 Jahre

Martin Stromeier, 37 Jahre
Maschinenwart

Steffen Labahn
39 Jahre
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Björn Neumeister
48 Jahre

Dietmar Krüger, 67 Jahre
Mitglied d. Ehrenabteilung

Hannes Hegen
35 Jahre

Jan Röder
35 Jahre

Annett Ohlrich, 60 Jahre
Ehrenmitglied der FFW

Jürgen Klinkenberg, 68 Jahre
Mitglied d. Ehrenabteilung

Juni 20241.
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Kindertag in der Gemeinde Lohme
Gemeinsam mit unserer Feuerwehr haben die Kinder unserer Gemeinde
am 01. Juni den Kindertag gefeiert. Es war Lebensfreude pur in den
Gesichtern unserer Kinder zu sehen.

Bei Spiel und Spaß hatten sie kurzweilige Stunden in Nipmerow auf der
Wiese. Dass diese beiden Events gemeinsam gefeiert wurden, war dann
sicher für viele Kinder ein ganz besonderes Erlebnis.

Wir bedanken uns bei Ingrid Labahn und ihren fleißigen Helferinnen und
Helfern für die Organisation der Veranstaltung zum Wohle unserer Kinder. 

Wir freuen uns auf das nächste Jahr.

Diesen Gesamterlös von 18,55 Euro haben sie im Nachhinein unserem
Förderverein zu Gunsten unserer Feuerwehr übergeben.
Ganz, GANZ LIEBEN DANK DAFÜR!!!

Diese drei Kinder
haben auf dem Fest
Kindern und
Erwachsenen die
Fingernägel lackiert.

Sie erhielten dafür
kleine Spenden.  

Ilona Burwitzein Beitrag von 
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Mit dem Dampfer fahren, nach Schwerin, das hat Hanni Melke nicht mehr
geschafft. Aber sie hätte es auch nicht bedauert, weil sie das Leben
annehmen konnte, wie es ist. 

Die Geschichte aus ihrem Leben veröffentlichen wir heute als

Karin-Irina Willberg

„Schmeckt dir der Kaffee? Ist nicht aus der Maschine“. 
Hanni lächelt verschmitzt. „Ich trinke ihn immer so.“
Über immer und früher zu erzählen, haben wir uns getroffen, 
an einem Mittwoch, den 22.07.22. 

Wir sitzen bei Außentemperaturen von 30°C in der gemütlichen,
angenehm kühlen Küche. Sven, Hannis Sohn, bringt Gläser für die prallen
dunklen Sauerkirschen. „Die koche ich nachher ein. 
Was aus dem Garten kommt, schmeckt besser und spart auch.“
So war das schon 1946, da kam Hanni als 11. Kind in Nipmerow zur Welt,
ein Jahr nach dem Ende des 2. Weltkriegs. 

eine Geschichte von 

Hannelore *Hanni* Melke
27.04.1946 - 17.02.2024

Nachruf

Erinnerung & Nachruf

Das Dorf war nicht verschont worden, über die
Ostsee flogen die Angriffe, mit der Absicht,
den Krieg zu beenden. 
Auf dem Boden brachte das auch den Tod und
Schwerverletzte.  Auf dem Försterberg in einer
Unterkunft verbanden Dienstmädchen die
verwundeten Soldaten. Vater Albert arbeitete
auf dem Friedhof und auch Hanni arbeitete
später dort. „Die Kuhle graben, die
Leichenhalle herrichten, die Sargträger
bestellen, die Gräber pflegen, das war meine
Aufgabe.“
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Oft war es auch belastend, denn sie kannte ja die Menschen.

Was hat dir die Kraft gegeben? Hanni streicht mit den Händen über
die schmerzenden Beine, hebt das gebräunte Gesicht unter den
weißen Haaren und sieht mich freundlich an:
„Was mir Kraft gegeben hat?“ Sie denkt nach und hebt die Schultern:
„Nichts Besonderes, ich habe eben gemacht, was zu machen war. 
Das Zusammenleben war früher anders als heute. 
Im Dorf gab es 2 Bäcker, 2 Fleischer, 2 Poststellen, einen Konsum,
es gab einen Schmied und den Stellmacher, der hat was gemacht,
was hergestellt, wenn du was brauchtest. 

Karin-Irina Willbergeine Geschichte von 

Erinnerung

Wir haben uns geholfen, haben geteilt.“ Hanni sinnt nach.
„Heute ist jeder dem anderen sein Düwel. Vielleicht nicht jeder, aber
oft ist es so.“

Von Mutter Anna hat Hanni gelernt, nicht den Kopf hängen zu lassen.
„Das geht am besten, wenn man in Bewegung bleibt.

Nach dem Arbeiten kam das Spielen:
Hüpfen, Gummitwist, Verstecken, Springseil springen, Fangen, eben
immer draußen sein. Von Hagen nach Stubbenkammer mit den
Freundinnen spazieren, das machte Spaß. Um 18 Uhr zum Abendbrot
mussten wir zu Hause sein, da haben wir uns auch dran gehalten. Wir
waren da 13, 14 Jahren alt.“ Telefon? Gab es nicht in ihrer Jugend.

„Die Verabredungen klappten auch aus größerer Entfernung,
das ging per Post. Die Karte kam 10 Pfennig und die Post ging
schnell. Wir haben gut gelebt ohne Telefon.“
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Erinnerung

Karin-Irina Willbergeine Geschichte von 

Einen Wunschberuf gab es später für Hanni Melke nicht.
„Was sollte ich machen mit 4 Kindern? Wir wollten auch nicht weg von
Mutti.“
Ich frage Hanni, was sie richtig gut kann. „So eine Frage!“ sie lacht.
„Kochen, am liebsten Kohlrouladen, Rinderbraten, Handarbeit, Torte mit
Bisquit, im Gemüsegarten sein, schmeckt doch besser als das Gekaufte.“  
Was macht für dich einen wirklichen Freund aus? 
Hannis Antwort kommt schnell: „Ein Freund sollte für sich behalten, wenn
man ihm etwas anvertraut.“ 

Ich denke bei mir, dass Hanni eine solche Freundin selbst ist und frage laut
weiter: Worüber freust du dich? „Ich freu mich über Besuch, wenn meine
Kinder kommen und mein Enkel Hinnerk. Oma, ich hab viel bei dir gelernt,
sagte er mal. Na, da habe ich wohl was richtig gemacht.“ Hanni lächelt und
ihr Gesicht sieht froh aus. 

Ich möchte gerne wissen, was Hanni Melke überhaupt nicht leiden kann.
„Wenn man Bücher verborgt und nicht wieder bekommt und Angeberei,
wenn einer Wunder denkt, was er ist.“

Und worauf hättest du mal richtig Lust und Laune?
„Ich würde gerne mal irgendwo hinfahren, nach Schwerin vielleicht oder ne
Dampferfahrt machen oder mal zusammen sein.“

Wenn du einen Leitspruch im Leben hättest, welcher wäre es?
„Machen ist wohl dat Beste.“

Was möchtest du jungen Menschen mit auf den Weg geben?
„Egal, was man macht, bleib vernünftig.

Die Arbeit richtig machen, nicht hinfluddern.
Wenn du etwas angefangen hast, musst du es auch beenden.“

Sommerblumen für Hanni Melke. Schön, dass es dich gegeben hat.
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Sabine Korneliein Beitrag von

Im Rahmen des Jahresübergreifenden Projektes „Caspar David
Friedrichs – ganz praktisch“ widmet sich auch Sommerakademie in
diesem Jahr dem Werk dieses großen Künstlers.

Caspar David Friedrich ist vor allem für seine eindrucksvollen
Landschaftsgemälde bekannt, seine Werke sind nicht nur technische
Meisterleistungen, sondern auch Reflexionen über die menschliche
Existenz und unsere Beziehung zur Natur. 

Viele Künstler und auch Laien nutzen Friedrichs Werke als
Ausgangspunkt. Sie laden uns ein, die Kunst der romantischen
Landschaft zu erlernen und zu schätzen. Die Beschäftigung damit kann
helfen, die Techniken aber auch die Emotionen zu verstehen, die
Friedrichs Werke so einzigartig machen.

Da Caspar David Friedrich, die wunderbare Landschaft der Insel Rügen
mit ihren hohen Buchenwäldern und der weißen Kreideküste, ganz
besonders geschätzt, vielfach erwandert und seinen Werken verewigt
hat, liegt es nahe, dass die Sommerakademie für Kunst Rügen sich im
Jubiläumsjahr auf ganz praktische Weise mit dem Werk dieses großen
Künstlers befasst.

Friedrichs Arbeiten gehen weit über die bloße Darstellung von
Landschaften hinaus. Sie sind spirituelle Erkundungen, die das
Unendliche und Transzendente erfassen. Die Symbolik in seinen
Gemälden offenbart eine tiefe Verbindung zwischen Mensch und Natur,
die heute aktueller denn je erscheint.
 
In den Kursen, werden wir uns sowohl mit der Symbolik seines Werkes
beschäftigen, erforschen, was Friedrichs Bilder über die visuellen
Eindrücke hinaus bedeutungsvoll macht, aber auch technische,
Aspekte, Sichtweisen und Motive des Künstlers beleuchten.

Sommerakademie für Kunst Rügen 2024
Caspar David Friedrich – ganz praktisch
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In einer Zeit, in der das Bewusstsein für die Zerbrechlichkeit der
natürlichen Welt wächst, erinnert uns seine romantische Malerei und
Zeichnung an die Schönheit und die Verletzlichkeit der Natur und
fordert uns auf, unsere Umwelt mit der gleichen Ehrfurcht und Hingabe
zu betrachten, die in seinen Gemälden zum Ausdruck kommt. Die
ausführliche Beschäftigung mit Caspar David Friedrich in diesem Jahr
bietet zudem eine spannende Gelegenheit, seinen Einfluss auf die
moderne Kunst zu erkunden. Wie haben spätere Generationen von
Künstlern seine Techniken und Themen aufgegriffen? Welche
Elemente seines Stils finden sich in der zeitgenössischen
Landschaftsmalerei, Fotografie oder digitalen Kunst?

In den Kursen werden diese Fragen behandelt und sein anhaltender
Einfluss auf die Kunstgeschichte untersucht. Dabei steht die
praktische Auseinandersetzung durch eigene künstlerische Tätigkeit
im Vordergrund.

Auch das Rahmenprogramm wird in diesem Jahr ganz im Zeichen der
Auseinandersetzung mit Caspar David Friedrich stehen. 

Die einzelnen Veranstaltungen werden rechtzeitig auf www.lohme.de
und www.sommerakademie-ruegen.de veröffentlicht.

Sabine Korneliein Beitrag von
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Das zweite 
Oktoberfest 

in Hagen
27.9. - 28.9.2024

täglich ab 17 Uhr

Tel: 038302 9305

Freitag, ab 18:30 Uhr
Fassanstich,

Musik von DJ Sanday
Samstag, ab 17:00 Uhr 

Bierkrug stemmen,
Musik von DJ Sanday 

Tischreservierungen
erbeten unter 

 

Catering und Getränke 
durch Hotel InselGlück 
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In der Kriegszeit wurden so große Häuser wie das Haus Venz zur
Unterbringung von Mutter- und Kindverschickungen genutzt, außerdem
wohnten dort die Offiziere der Marieneüberwachung. Im Verlauf des
Krieges wurde das Haus mit hauptsächlich älteren Flüchtlingen,
vornehmlich aus Ostpreußen, belegt. Die kleine Traudel half bei der
Versorgung dieser alten und meist kranken Menschen, dabei stellte sie
auch häufiger den Tod dieser Menschen fest.

Traudel Kummer
Traudel Martens wurde am 29.03.1937 geboren. Die Geburt fand zu Hause
statt, aufgrund des schweren Winterwetters konnte die werdende Mutter
nicht ins Krankenhaus gebracht werden. Die Entbindung verlief nicht
komplikationslos, es kam zu einer Infektion und die junge Mutter verstarb
einige Tage später am Kindbettfieber im Bergener Krankenhaus. Die
kleine Waltraud wurde am Totenbett ihrer Mutter getauft.

Die Familien entschieden, dass das Kind im Hause der Großeltern
väterlicherseits aufwachsen sollte, also im Haus Venz. Ein warmherziger
Großvater und eine strenge Großmutter übernahmen diese Aufgabe. Es
war die Vorkriegszeit, deshalb war der Vater abwesend. Er war bei der
Errichtung des Westwalls eingesetzt. So wurde das Haus Venz das
Zuhause von Waltraud Martens.

1937

Martina Eichblatteine Geschichte von 
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Im Herbst 1943 kam Traudel in die Schule, damals noch in Nipmerow.
Zusammen mit den Kindern aus dem Dorf ging es täglich über den
Schulberg, bei jedem Wind und Wetter. Bei der Schulentlassung nach
acht Jahren wurde die neue Schule in Lohme eröffnet. Traudel ging nach
der Schulentlassung an die Berufsschule nach Putbus und wurde dort zur
Fachkraft für Steno- und Maschineschreiben ausgebildet.

Traudel hatte Klavierunterricht beim alten Lohmer Lehrer Willy Utesch,
ihr Herz schlug aber eher für das Akkordeonspielen. In der Jugend wurde
zusammen mit anderen jungen Leuten in der Gemeinde Musik gemacht,
nicht immer zur Freude der gestrengen Großmutter, die streng über
Traudel wachte. Der warmherzige Großvater war leider 1944 verstorben,
ein schwerer Schlag für Waltraud. Die Ausbildung in Putbus dauerte
anderthalb Jahre. Danach bekam sie eine Stelle am Landratsamt in
Bergen und wohnte da zur Untermiete.

1953 ein weiteres einschneidendes Ereignis im Leben der Familie
Martens: die Aktion Rose. Man enteignete Besitzer von großen Häusern
und Pensionen, um diese dem Staat zur Verfügung zu stellen. Die Familie
Martens wurde in die Nähe von Güstrow verbracht. Dort arbeitete Traudel
auf einem volkseigenen Gut. Nach einigen Monaten durften sie zurück
nach Lohme. Das Haus war geplündert, auch durch Menschen aus der
Nachbarschaft. Wieder stand ein Neuanfang an.

Traudels Vater gründete nach Kriegsende eine neue Familie in
Süddeutschland, so bekam Traudel plötzlich drei Geschwister. Der Vater
hätte seine Tochter gern bei sich gehabt, aber Traudel entschied sich für
Lohme. Der Kontakt zu ihrer Familie im Schwarzwald besteht bis zum
heutigen Tag.

Im Sommer 1957 traf Traudel dann Klaus Kummer, einen jungen Mann aus
der Cottbuser Gegend, der als Maschinist im Sassnitzer Fischkombinat
arbeitete.  Der Mann fürs Leben war gefunden, im Januar 1958 heirateten
die beiden und 1959 wurde Tochter Anke geboren. Inzwischen arbeitete
Klaus als Zivilangestellter in Dranske bei der Marine. 

Martina Eichblatteine Geschichte von 
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Durch diese Tätigkeit konnte er mehr bei seiner jungen Familie sein.
Zunächst lebten sie alle als Großfamilie im Haus Venz. Inzwischen waren
dort Karl und Marianne Pense, Tante und Onkel von Traudel, der
Hausvorstand. Auch Elke Pense war inzwischen geboren, die Tochter von
Karl und Marianne. Außerdem wohnten noch die beiden Töchter von Karl
aus erster Ehe im Haus. Traudel hatte jetzt eine kleine Filiale der BHG
(Bäuerliche Handelsgenossenschaft) inne, auch diese befand sich
zunächst im Haus Venz. 1967 wurde Sven geboren, bald danach kauften
Klaus und Traudel ihr heutiges Wohnhaus. 

Einige Zeit nach dem Umzug und dem Umbau des neuen Heims zeigten
sich bei Klaus die ersten Krankheitssymtome. Nach wenigen Wochen
starb Klaus mit Mitte 30. Die junge Mutter war nun allein mit ihren zwei
Kindern. Viel Arbeit hat immer das Leben von Traudel bestimmt. Das
große Haus mit der Vermietung an FDGB-Gäste (Freier Deutscher
Gewerkschaftsbund), die kleine Bankfiliale und die Familie - da kam nie
Langweile auf. Aber sie schaffte das alles. Ihr Hobby, das Akkordion,
blieb. Kein Kinderfest oder Lampionumzug, ohne dass Traudel voran
ging. Außerdem war sie bei vielen, damals üblichen, Hausschlachtungen
eine gern gesehene Hilfe. Auch so kann man seine Gemeinde
kennenlernen, sagt sie heute dazu. 

Das Haus Venz wurde als Betriebsferienobjekt an das Institut für
Denkmalpflege Berlin verkauft und so kam Gerhard Hentschel als
Betriebshandwerker nach Lohme und blieb bis heute. Seit über 50
Jahren leben sie zusammen. Inzwischen gibt es Schwiegerkinder,
Enkelkinder und auch schon Urenkelkinder. 1989 kam für uns alle die
Wende, auch hier in Lohme. Traudel wurde Gemeindevertreterin und das
mit ganzem Herzen und viel Engagement.

Inzwischen ist Traudel 87 Jahre alt und somit die älteste hier geborene
Bürgerin unserer Gemeinde. Noch immer ist sie unser
Familienoberhaupt.

Mit diesem Artikel möchte ich, und da spreche ich sicher im Namen
vieler, herzlich DANKE sagen, Danke für alles.

Martina Eichblatteine Geschichte von 
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Anzeigen

Sonntag
12.00 - 21.00 Uhr

Montag, Donnerstag, Freitag & Samstag
17.00 - 21.00 Uhr

Öffnungszeiten ab Juni

warm
e Küche bis 20. 15

 Uhr  

Dienstag & Mittw
och Ruhetag

Familiär betriebene Wildgaststätte mit direkter Anbindung zum Nationalpark Jasmund.
Das servierte Wildfleisch, bestehend aus Dam-, Rot-, Reh- und

Schwarzwild stammt hauptsächlich aus eigener Jagd und Verarbeitung.

Inh. Uwe Kasten, Stubbenkammerstraße 68, 18551 Hagen, Telefon 038302 - 900 17

Willkommen in der Kleinen Försterei Seite 20
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Buchgeplauder von Susanne Monz

Florian Illies hat ein besonderes Buch über Caspar David Friedrich
geschrieben, dass ich gerade mit Begeisterung gelesen habe. Er erzählt
die Geschichte Caspar David Friedrichs, indem er dem Spuren seiner
Bilder folgt, von der Entstehung bis heute. Er spürt auch den Weg der
nicht mehr vorhandenen Bilder auf, ergründet die Ursachen ihres
Verschwindens. So ergibt sich ein breit gefächerter, poetischer und
beeindruckender Spaziergang durch die Zeit. Der junge Romantiker
Friedrich schätzt Johann Wolfgang von Goethe sehr, diesem sind jedoch
dessen Bilder zu düster. Lea Singer beschreibt in ihrem Roman
„Anatomie der Wolken“ die Begegnung dieser beiden Künstler.
 
Ein interessanter und vielleicht weniger bekannter Bildband zu Caspar
David Friedrich ist „Die Malerinseln – von Friedrich bis Feininger“ von
Reinhard Piechocki, erschienen bei Rügendruck und eine facettenreiche
Schatzkiste der Malerei von hier. Ungewöhnlich und spannend ist der
Bildband „Natürlich romantisch“ von Birte Frenssen (Text) und Thomas
Grundner (Fotos), erschienen im Hinstorff Verlag, denn für dieses Buch
hat Thomas Grundner die Motive, Perspektiven und vergessenen Orte
der Romantiker besucht, fotografiert und stellt diese nun den zeitlosen
Gemälden und Ansichten gegenüber. 

Buchgeplauder

Stille entstehen.“ (Zitat aus „Zauber
der Stille: Caspar David Friedrichs
Reise durch die Zeiten“ von Florian
Illies, Seite 38) Der 250. Geburtstag
von Caspar David Friedrich am 5.
September 2024 lässt sich nicht nur
mit Ausstellungsbesuchen, sondern
auch mit Literatur feiern. Hier
meine persönliche Auswahl zu
diesem wichtigen Vertreter der
deutschen Romantik. 

„Denn der Himmel glüht wie Feuer, das Wasser steht majestätisch still,
die Erde schweigt und die Luft flüstert uns ein Geheimnis zu. Friedrich
lässt hier aus dem Tosen der vier   Elemente   plötzlich   den   Zauber    der 
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Buchgeplauder von Susanne Monz

Rüdiger Safranski erzählt in „Romantik – Eine deutsche Affäre“,
erschienen bei Fischer Taschenbuch, interessant und anschaulich die
Geschichte der Romantik. Das neueste Buch von Rüdiger Safranski ist
am 19. Februar 2024 erschienen und es trägt den Titel „Kafka: Um sein
Leben schreiben“, denn vor genau einhundert Jahren, am 3. Juni 1924, ist
dieser berühmte Schriftsteller verstorben. Auch dieses zweite
Jubiläumsdatum 2024 lädt zu einem Blick in die Regale und in die
Buchhandlungen ein. Ich weiß nicht, wie es Ihnen mit Kafka geht, ich
hatte nach der Pflichtlektüre in der Schule, bei mir war es „Das Schloss“,
Kafka     viele     Jahrzehnte     lang     sozusagen        abgehakt. 

Doch dann kamen die Berichte über
die Verfilmung von „Die Herrlichkeit
des Lebens“ von Michael
Kumpfmüller, FISCHER
Taschenbuch. In diesem Roman
geht es um Franz Kafka und seine
letzte große Liebe Dora Diamant.
Zuvor hatte ich schon der auch
optisch   ansprechenden      Ausgabe 

von Franz Kafkas Erzählungen „Forschungen eines Hundes“ und „Der
Bau“, erschienen im Input-Verlag, nicht widerstehen können. Gerade
habe ich „Die Verwandlung“ als Graphic Novel gelesen, erschienen im
Knesebeck Verlag, welche nahe am Originaltext die ursprüngliche
Stimmung der Geschichte perfekt einfängt, was durch Hornes
Illustrationen beeindruckend umgesetzt und vertieft wird. Ich taste mich
also auf Umwegen wieder an Kafka heran, auch mit Kafkas
Reisetagebüchern, erschienen als Fischer Taschenbuch. Im Fischer
Verlag sind auch Kafkas gesamte Tagebücher, soweit erhalten, in drei
Bänden erschienen. 
Wer nun Lust bekommen hat, sich wirklich in Franz Kafkas Werke zu
vertiefen, findet neben Einzelbänden auch Gesamtausgaben, zum
Beispiel in elektronischer Form um enige Euro. Obwohl ich Papierform
bevorzuge, sind solche extrem günstige e-Gesamtausgaben perfekt
geeignet, um zu entscheiden, ob   man   mehr   von   einem    Schriftsteller
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Buchgeplauder von Susanne Monz

Stell-Plan für den „Bücherschrank“ 
in der Gemeinde Lohme 2024 

Es sollten bitte keine Bücherkartons, Taschen oder Tüten ohne vorherige
Anmeldung/ Absprache in den Bücherschrank gestellt werden. 

lesen will, was ich bei Franz Kafka inzwischen mit Ja beantwortet habe.
Es gibt zwei Gesamtausgaben seiner Erzählungen und Romane,
erschienen im Anaconda Verlag. 

Ich hatte in einer Buchhandlung beide Varianten in der Hand, die optisch
ansprechende, gebundene Ausgabe und eine Dünndruckausgabe im
Taschenbuchformat. 

Zu meiner Überraschung gefällt mir vom Schriftbild her die
Dünndruckausgabe wesentlich besser als die in Leinenstruktur
gebundene Schmuckausgabe. Was wieder zeigt, in Besuch in der
Buchhandlung lohnt sich.

Zwei unterschiedliche Jahrhunderte und Künstler, verbunden durch ein
breites Angebot an Lesestoff. 

Datum   Ortsteil

Bei Fragen, Hinweisen und Bücher-/Geld-Spenden wenden Sie sich
gerne unter 0173 - 98 03 589 an Frau Sylvia Mäschker.

17.06. - 07.07. 
08.07. - 21.07.
22.07. - 04.08. 
05.08. - 18.08.
19.08. - 01.09.
02.09. - 22.09.
23.09. - 06.10.

Lohme - Ortsmitte am Dorfladen
Ranzow - am Teich
Nipmerow - Nähe Dreieck
Hagen - am Bienenstock-Parkplatz
Nardevitz - Nähe Bushaltestelle
Lohme - Ortsmitte am Dorfladen
Ranzow - am Teich
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In diesem Jahr, genau gesagt am 5. September, begehen wir den 250.
Geburtstag von Caspar David Friedrich. Der in Greifswald geborene Künstler
gilt als wichtiger Vertreter der deutschen Romantik. Durch seine Suche
nach der Einsamkeit in der Natur wurde die Insel Rügen auch mit den
imposanten Kreidefelsen und den ebenso beeindruckenden Steinen der
Hügelgräber für CDF zum Sehnsuchtsort seiner leise träumenden
Melancholie. Dies nahmen auch Sabine Korneli und der Bildhauer Thomas K.
Müller          zum     Anlass,           einundzwanzig

Eine "Hommage an Caspar David Friedrich" 
in der GALERIE UHLECK

Künstlerinnen und Künstler einzuladen, auf
ihre eigene Art und persönliche
Ausdrucksform einen aktuellen Bezug zu
den Werken des berühmten Malers und
Zeichners zu suchen. Die so entstandenen
Arbeiten zeigen jene facettenreiche Vielfalt,
die auch Caspar David Friedrichs Schaffen
prägt. Gerade   diese     so unterschiedlichen 

Sichtweisen und ihre künstlerische Umsetzung machen die Ausstellung in
der GALERIE UHLECK, die noch bis Ende August zu sehen ist, so
interessant, anregend und spannend. 

Die Galerie Uhleck.Hagen, zu Uhleck 3 in 18551 Lohme OT Hagen, ist einfach
zu erreichen, sei es mit dem Auto bis zum nahegelegenen Parkplatz
‚Bienenstock‘, sei es, und das hätte Caspar David wohl besonders gut
gefallen, als Abschluss einer Wanderung durch die Natur des Jasmund
Nationalparks. Auf diesen Wanderwegen findet man auch heute noch kleine
Lichtungen, Orte, an denen man dem sanften Wispern des Windes bei
seinem Spiel mit den Buchen lauschen kann, untermalt vom Rauschen des
Meeres unterhalb der Kreidefelsen. Eintauchen in die Natur, Einkehr zu sich
selbst, Abschalten, Verweilen und dann ein intensives Nachempfinden beim
Eintauchen in Vielfalt der „Hommage an Caspar David Friedrich“ in der
GALERIE UHLECK und in ein vergnügliches, persönliches Gespräch mit
Sabine Korneli und Thomas K. Müller über diese Ausstellung. 

ein Beitrag von Susanne Monz
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Jeden Mittwoch 10.30 Uhr Rangerwanderung  (Treff <Haus Linde= Lohme)
- WeitSicht - Grüner Wald auf weißer Kreide - kostenfrei - 
Täglich um 13.30 Uhr Rangerwanderung   
Mit dem Ranger ins UNESCO-Weltnaturerbe, Kostenfrei  (im Eintritt enthalten)
Treffpunkt: Pandafigur am Haupteingang NPZ

Veranstaltungskalender- und Empfehlungen 
 des Tourismusvereins Gemeinde Lohme e.V. 

Immer Montags von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr -  Schlossmarkt Spyker 
Immer Freitags - Kino im Grundtvighaus 
(bitte entnehmen sie das Programm den Aushängen/ im Juli Sommerpause)
Ausstellung vom 19.05.2024 bis 01.09.2024 Vernissage Galerie Uhleck Hagen
-  Hommage an Caspar David Friedrich 
29.06.2024 Königshörn Regatta   - 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr,  Hafen Glowe
05.07./ 06.07.2014  - Schwanensteinregatta Hafenfest im Hafen Lohme
12.07.2024 bis 14.07.2024  - Rügener Hafentage im Stadthafen Sassnitz       
13.07.2024 - Trödel- und Lieblingsstücke, 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
In ländlichem Ambiente - direkt am Maislabyrinth in Blandow
Anmeldung bei Frau Ingrid Labahn, Telefon 0171 - 520 71 23                                                       
20.07.2024 Hafenfest in Glowe, 13.00 Uhr bis 23.00 Uhr im Hafen Glowe
25.07.2024 Ein abwechslungsreiches Musikprogramm der Jugend-
Akkordeon-Gruppe TREMELO, 18.00 bis 21.00 Uhr,  nonstop im romantischen
Jachthafen Lohme

Horrormaislabyrinth - Die letzte Aufgabe Störtebekers…..
Tauche ein in die düstere Welt des 'HML to Go 2024', die sich nach der
Hinrichtung des berühmt-berüchtigten Piraten Störtebeker abspielt. Erlebe
die Rache aus dem Totenreich, wenn übellaunige Zombie-Piraten,
blutbesudelte Gestalten und andere mysteriöse Charaktere das
Horrormaislabyrinth heimsuchen. Spüre die Spannung und die unerwarteten
Begegnungen, während die Legende von Störtebeker und seiner Crew in
einem atemberaubenden Spektakel zum Leben erwacht. Ein unvergessliches
Erlebnis voller Nervenkitzel und Abenteuer erwartet dich! 19. & 20.07. / 09. &
10.08. / 23. & 24.08. Karten nur im Vorverkauf unter
www.horrormaislabyrinth.de oder www.das-gruene-labyrinth.de  
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17.08.2024 Trödel- und Lieblingsstücke, 10.00 Uhr bis 16.00,
 In ländlichem Ambiente, direkt am Maislabyrinth in Blandow
19.08. bis 25.08.2024, täglich 10.00 bis 17.00 Uhr ROMANTIKTAGE am
Königsstuhl, NPZ Außengelände                                                                                                

Flanieren Sie anlässlich des 250. Geburtstag von Caspar David Friedrich mit
ihm und seiner Hochzeitsgesellschaft über das Gelände am Königsstuhl auf
der Insel Rügen- einem Originalschauplatz der Romantik. Freuen Sie sich auf
ein buntes Programm aus Theater, Literatur, Malerei und mehr in der
Sommerwoche für die ganze Familie.

07.09.-17.09.2024 Sommerakademie für Kunst Rügen in Hagen, Hof Uhleck
27.09. und 28.09.2024 Täglich ab 17.00 Uhr Das zweite Oktoberfest in Hagen,  
Hotel Inselglück, Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben                                              
03.10.2024 Festtagswanderung 3. Oktober, 10.00 bis 14.00 Uhr,            
lassen Sie sich überraschen, wohin es diesmal geht!

In Glowe finden zahlreiche Veranstaltungen auf dem Kurplatz statt. Bitte
entnehmen Sie die Termine dem Veranstaltungsplan der Gemeinde Glowe.
Erhältlich in der Touristik-Info in Lohme im Haus Linde.

Der Kirchen & Musiksommer erfreut sich großer Beliebtheit. Auch in diesem
Jahr werden sehr viele Veranstaltungen angeboten, deren Besuch wir Ihnen
gerne empfehlen möchten. Das Programm entnehmen Sie bitte den
Aushängen in den Ortsteilen bzw. dem Internet unter 
www.kirche-altenkirchen-ruegen.de 

Information zum jährlichen “Fotowettbewerb”

Aus organisatorischen Gründen findet in diesem Jahr der Fotowettbewerb
leider nicht statt.

Im nächsten Lauschlappen geben wir nähere Informationen zum
Fotowettbewerb bekannt. 
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Anzeigen

November bis März
April, Mai, September, Oktober
Juni bis August

Öffnungszeiten Nationalparkzentrum Königsstuhl

10.00 - 17.00 Uhr
09.00 - 18.00 Uhr
09.00 - 19.00 Uhr

Letzter Einlass Ausstellung 
Letzter Einlass Multivisionskino 

1 Stunde vor Schließung 
20 Minuten vor Schließung

Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen (bspw. wetterbedingte
Absagen, Hinweise zur Voranmeldung, etc.) finden die Gäste unter:
www.koenigsstuhl.com/veranstaltungen
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Anmeldungen und Infos erfolgen online über unsere Golfseite 
www.golf-schloss-ranzow.de, via mail unter 

info@golf-schloss-ranzow.de oder telefonisch unter 038302-88910.  

Immer informiert bleiben – Events, Angebote & Aktionen 
auf Schloss Ranzow

Datum  I  Veranstaltung
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AnzeigenAnzeigen

Dorfladen in Lohme
Öffnungszeiten

Montag - Samstag   7.30 - 17.00 Uhr

- -
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Vorab und für alle, die es vielleicht nicht wussten:
Unsere Tischtennismannschaft spielt, wenn auch nicht so
öffentlichkeitswirksam, tatsächlich im Liga-Betrieb des TTVM
(Tischtennis-Verband MV). Seit unserer Gründung im Jahr 1998 setzten
wir es uns als Ziel, uns mit anderen Mannschaften auf Rügen
vergleichen zu können. Nebenher eignen sich derartige Begegnungen
auch perfekt, um Kontakte, geschäftliche Beziehungen oder auch
Freundschaften herzustellen und zu pflegen. Beginnend mit einer
Handvoll Spieler konnten wir schon in den Anfangsjahren recht gut mit
den bereits bestehenden Mannschaften mithalten, aus der Erinnerung
heraus ist aber auch noch jedem damaligen Mitglied bewusst, wie oft
wir mit einer Niederlage in der Tasche die Platte verließen. 

Dies änderte sich mit steigender Erfahrung und zunehmender
Gelassenheit im Wettkampf und wir konnten das ein oder andere Mal
auch souverän den Sieg einfahren.

Mit der Zeit bekam die Mannschaft auch den lang ersehnten und
benötigten Zuwachs, da nicht immer die geforderten 4 Spieler
zusammengebracht werden konnten. Die Tourismus-Saison,
Schichtdienste oder private Termine entpuppten sich ab und zu als
nicht überwindbare Probleme, was zu Spielverschiebungen oder im
schlimmsten Fall zu Absagen und damit zu einer automatisch
eingeräumten Niederlage führte.  Nun sind wir mittlerweile 13
spielberechtigte Mitglieder und können in der Regel flexibel agieren, so
dass die angesetzten Spiele auch ausgetragen werden können.

Nichtsdestotrotz kann und soll sich jeder bei uns melden, der Interesse
am Tischtennis hat und vielleicht auch Lust hat, mal einen Abend in
einer fremden Sporthalle die Atmosphäre eines Duells mit
gleichgesinnten Gegnern auf sich wirken zu lassen. 

ein Beitrag von

Ligaaufstieg unserer Tischtennis–Mannschaft
Teil der Sportgemeinschaft „Sturmvogel“ Lohme e.V.

André Schröder & Dietmar Krüger
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In der Saison 2023/2024 war es endlich soweit. Die
Tischtennismannschaft der SG Sturmvogel Lohme e.V. erkämpfte sich
nach vielen schönen und schweißtreibenden Spielen den Tabellenplatz
1 in der Kreisklasse Rügen und konnte diesen bis zum Saisonende auch
verteidigen. 
Ganze 12 Begegnungen lagen hinter den Spielern, abwechselnd als
Gast und als Gastgeber, immer gut gelaunt und natürlich auch
motiviert, das Beste zu geben. 

Nach Ende der Saison bestand für uns die Wahlmöglichkeit, in der
Kreisklasse zu verbleiben oder die Herausforderung der Kreisliga
anzunehmen. Nach regen Diskussionen entschlossen wir uns für die
Herausforderung und meldeten uns am 05.06.2024 für die Kreisliga an. 
Am gleichen Tag wurde entsprechend auch gefeiert, allen Mitgliedern,
die der Einladung gefolgt sind, nochmals einen herzlichen Dank für den
schönen Abend und die netten Gespräche. 

Und nun noch etwas Werbung in eigener Sache: Unser Verein verfügt
über zwei nutzbare Räume für Tischtennis. Mit 2 Platten, unzähligen
Schlägern und Bällen sowie einem Ballroboter der Premium-Klasse
bleiben keine Wünsche offen. Zudem sind wir regelmäßig mittwochs
ab etwa 18.00 Uhr in den Räumlichkeiten anzutreffen und freuen uns
über jeden Interessierten, der den Weg zu uns findet! Aber nicht nur
unser Tischtennis-Team, auch die Kindergruppen haben regelmäßig
Spaß bei lustigen und gleichzeitig sportlichen Aktivitäten in den
Räumen der SG Sturmvogel - oder auf dem angrenzenden Sportplatz.
Dabei sind dann auch die Muttis, welche nicht nur auf ihre Kleinen
aufpassen, sondern auch viele Kontakte pflegen, gute Gespräche
führen - ja, manchmal auch ein kleines „Gläschen“ zu sich nehmen
können. Am Ende sind die Kiddies ausgepowert und schlafen dann
zuhause selig ein. Neben all diesen haben sich nach und nach weitere
Aktivitäten etabliert.  Dance Fitness  I  Hula Hoop  I   Step-Aerobic 
Auch Outdoor-Schach ist mittlerweile möglich.  Gut angenommen
werden auch die Möglichkeiten der individuellen Verbesserung der
Fitness. 

ein Beitrag von André Schröder & Dietmar Krüger

Seite 40



Dafür stehen den Mitgliedern diverse Fitness-Geräte zur Verfügung,
die allesamt relativ neuwertig und technisch auf einem guten Niveau
sind. 

So kann man sich auf Laufband, Rudermaschine, Ergometer Fahrrad,
Stepper, Hantelbank und dazu noch an einer multifunktionalen
Fitnessstation austoben und seinem Körper und der Seele Gutes tun.
Natürlich sind unsere räumlichen Möglichkeiten nicht immer optimal.
Das beginnt schon, wenn im Ligabetrieb unsere Gastmannschaften
entsprechende Umkleidemöglichkeiten erwarten. Oder eine zweite
Toilette… 
Wir haben in der Vergangenheit aber auch einiges dafür getan, dass
sich die Bedingungen in unseren Sporträumen schrittweise und im
Rahmen unserer (vereins)finanziellen Möglichkeiten verbessert haben. 

So wurde der Fußboden im Vorraum neu und ansprechend ausgelegt,
umfassend die Beleuchtung mit modernen LED-Leuchten versehen,
die vorhandene Sitzbank wurde komplett überholt, zur Unterhaltung
und zur Demonstration bestimmter Übungen zwei TV-Geräte
angeschafft, und alles, was sonst noch dazu gehört - wie z.B.
Gymnastik-Matten, Spielgeräte, Bälle, Bogen, Pfeile, Zielscheiben und
natürlich eine Sound-Maschine.  Auch die Räume sind nicht unbedingt
das, was von einer „Sportstätte“ heutzutage erwartet wird. Da wir alle
aber in erster Linie aus Spaß am Sport und am Zusammensein haben
wollen, können wir diese Kompromisse durchaus eingehen, denn - ES
GIBT SCHLIMMERES! Nämlich, gar keine Räume mehr.  Und dieses
„Damoklesschwert“ schwebt immer noch über unserem Verein, denn
der Bestand des alten KiTa-Gebäudes ist noch längst nicht gesichert.
Die Hoffnung lebt aber, weiterhin räumliche Gegebenheiten
vorzufinden, die uns allen die Möglichkeit zum Vereinssport bietet. Der
politische Wille in der Gemeinde ist da - warten wir ab, was die
entscheidenden Gremien im Kreis und ggf. Land dazu sagen werden.
Trotz aller durchaus vorhandenen Unzulänglichkeiten - wir fühlen                   
uns              wohl     in            unseren           Räumen. 

ein Beitrag von André Schröder & Dietmar Krüger
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Und wir alle hoffen sehr, dass diese gewachsene Gemeinschaft sich
weiter entwickeln kann und in den vorhandenen Räumen auch in Zukunft
ein „Zuhause“ findet. Wenn es uns gelingt, das alte KiTa-Gebäude zu
erhalten, wollen wir gerne, im uns möglichen Umfang die Gemeinde bei
der Realisierung der Umgestaltung in ein Gemeinde- und Vereinshaus
unterstützen.

Wir kennen, bzw. ahnen, wie es um die finanzielle Situation der
Gemeinde bestellt ist. Deshalb erwarten wir keinen Neubau, keine
millionenschweren Sanierungsarbeiten, keinen Sportpalast. Wir
erwarten in erster Linie die Schaffung, bzw. den Erhalt der Möglichkeit,
unser Vereinsleben weiterführen zu können - und das in einer
Umgebung, die wir sehr gern mitgestalten möchten. Wenn es gelingt,
das alte Gebäude zu erhalten, müssen natürlich Sanierungsarbeiten
durchgeführt werden. In welchem Umfang in welchen Zeitspannen mit
welchen Eigenleistungen - das steht erst einmal auf einem anderen
Papier. Wir sind gern dabei! Wir hoffen und erwarten, dass wir als
Sportverein in die dann notwendigen Planungen von Anfang an
einbezogen werden, um unsere Vorstellungen einbringen zu können.
Ebenso werden wir Eigenleistungen anbieten, die wir leisten können. Wir
freuen uns auf eine gute und zielführende Zusammenarbeit mit der
Gemeinde. Es lebe der Sport!

Unser Verein:
Sportgemeinschaft

„Sturmvorgel“ Lohme e.V.

ein Beitrag von André Schröder & Dietmar Krüger
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